
NEUBRANDENBURG (RW). Geht es
nach dem Schreiben der Firma Mo-
rion aus Vahren, dann kann Hel-
muth R. aus der Neubranden-
burger Oststadt mit insgesamt vier
Personen am 22. Juli an der kosten-
losen Jungfernfahrt und Taufe der
„MS Astra“ auf dem Tollensesee teil-
nehmen. Lediglich „eine Versiche-
rungs- und Buchungsgebühr in Hö-
he von 3,00 Euro“ sei zu zahlen.
Die „MS Astra“ verfüge über

eine der modernsten Ausstattun-
gen der Tagesschifffahrt. Anläss-
lich der Taufe habe man aus dem
Gebiet Neubrandenburg 100 Gäste
ausgelost, die an der Jungfernfahrt
teilnehmen dürfen und die ein Mit-
arbeiter persönlich mit einem Glas
Sekt empfangen werde. Er will
dann in einer kurzweiligen Präsen-
tation die Neuheiten der „MS As-
tra“ vorstellen und erklären. Und
natürlich hat die Crew auch ein le-
ckeres Frühstück und Mittagessen
vorbereitet, wie es in dem Schrei-
ben heißt. Der Ehrengast werde
mit der Firma Morion einen bezau-
bernden Tag auf dem Tollensesee
verbringen, der im wahrscheinlich
schönsten Teil der Mecklenburger
Seenplatte liege. Bei jedem Wetter
wird ein unvergessliches Erlebnis
garantiert.

Allerdings war man gestern im
Neubrandenburger Rathaus bass er-
staunt über ein drittes Schiff auf
dem Tollensesee, das dort neben
der „Mudder Schulten“ und dem Li-
nienschiff „Rethra“ von neu.sw in
knapp vier Wochen seine Bahnen
ziehen sollte. „Wir wissen nichts
davon“, hieß es aus der Pressestel-
le. „Es liegt keine Gewerbeanmel-
dung vor. Es wurde auch ˘kein An-
trag auf Mitnutzung der Stege
gegenüber dem Eigentümer Städti-
sches Immobilienmanagement ge-
stellt. Zur Zulassung von Schiffen
auf dem Tollensesee bedarf es dar-
über hinaus eines wasserrechtli-
chen Verfahrens. Dieses wird vom
StAUN durchgeführt. Wir als Stadt
würden in so einem Verfahren be-
teiligt werden. Auch hier ist uns
nichts bekannt“, hieß es auf Nach-
frage unserer Zeitung.
Der Neubrandenburger Senior

war gleich hellhörig geworden.
„Ich sollte auch schon 2,5 Millio-
nen Euro gewonnen haben. Früher
haben wir ja mal die eine oder an-
dere Kaffeefahrt mitgemacht, aber
die wollen alle nur unser Bestes,
unser Geld nämlich“, meinte Hel-
muth R. als er mit dem Schreiben
in die Redaktion kam. Eine Nachba-
rin habe ihn aufgefordert, sie doch
mit einzuladen. Aber er kenne den
Käpt’n der „Mudder Schulten“ und
wenn der schon nichts von einem
neuen Fahrgastschiff wisse... Eine
Nachfrage der Redaktion bei der an-
gegebenen Morion-Telefon-Aus-
kunft brachte gestern immer die
gleiche Antwort: „Der...Teilnehmer
ist derzeit nicht erreichbar, wird
aber über ihren Anruf per SMS in-
formiert.“ Im Internet tauchen
schon beim Stichwort „49651 Vah-
ren“ Warnungen vor fingierten Ge-
winnbriefen auf.

SCHIFF Für die Taufe der
„MS Astra“ am 22. Juli
sollen Gäste ausgelost
worden sein. Im Rathaus
weiß man von nichts.

Dass der Tollensesee zu den schönsten Gewässern der Seenplatte gehört,
ist nicht zu bestreiten. FOTO: ARCHIV/REINHARD WEHDEN

NEUBRANDENBURG (AB). Frauen, die
Opfer sexueller Gewalt geworden
sind, fehlt oft ein Bezug zu ihrem
Körper. „Sie lehnen ihn ab oder ver-
letzen sich“, nennt Cathleen du Ha-
mél Beispiele. Die Diplomsozial-
arbeiterin arbeitet in der Bera-
tungsstelle „Maxi“ des Vereins
„Quo Vadis“, der seit vielen Jahren
Opfer und Täter berät, die häusli-
che Gewalt erfahren haben. „Maxi“
ist eine spezielle Anlaufstelle für
Frauen und Männer, die sexuali-
sierte Gewalt erlebt haben. Weil
die Körperlichkeit bei diesen Op-
fern ein großes Thema ist, wie Cath-
leen du Hamél in der Beratung und
in den Treffen der Selbsthilfegrup-
pe immer wieder merkt, stellt der
Verein den Körper in den Mittel-
punkt. „Mit Selbstverteidigung,
Entspannung, Yoga und Tanz kön-
nen betroffene Frauen sich lang-
sam an ihren Körper annähern und
ein besseres Gefühl für ihren Kör-
per entwickeln“, erklärt sie.
Die erste Aktion wird der Selbst-

verteidigungs-Nachmittag am 5. Ju-
li um 16.30 Uhr sein und soll errei-
chen, dass die Frauen Grundtechni-
ken erlernen und ihr Selbstbe-
wusstsein stärken. Aktive des Budo-
sportvereins Neustrelitz werden
die Frauen anleiten. „Dazu sind
nicht nur die Teilnehmerinnen der
Selbsthilfegruppe, sondern auch
andere betroffene Frauen aus Neu-
brandenburg und demUmland ein-
geladen“, sagt Cathleen du Hamél.
Anmeldung ist erforderlich

unter Telefon 0395 5706661 oder
per Mail an bsmaxi“@gmx.de. Der
zweite Termin steht auch schon
fest. Am 13. September steht Ent-
spannung mit einer Heilpraktike-
rin auf dem Programm. „Außer-
dem ist noch ein Yoga-Nachmittag
geplant und bei der letzten Veran-
staltung im Herbst soll es um ver-
schiedene Körper- und Tanzübun-
gen gehen“, kündigt Cathleen du
Hamél an. Wer eine Beratung
wünscht, kann dieselbe Telefon-
nummer wählen. Die Gespräche
seien vertraulich, kostenfrei, an-
onym und unabhängig davon, wie
lange die Gewalt zurück liege. „Ma-
xi“ bietet auch aufsuchende Bera-
tungen an, dann fährt Cathleen du
Hamél zu Betroffenen in ganz
Mecklenburg-Strelitz sowie in den
Kreisen Demmin und Müritz nach
Hause.

VON ROLAND GUTSCH

NEUBRANDENBURG. Dass in einem
Dorf Tansanias Vereinsfarben und
-logo des SV Turbine Neubranden-
burg allgegenwärtig sind – Horst
Niemann wundert’s überhaupt
nicht. „Seit einiger Zeit schicken
die kleinen Fußballer von uns ihre
Trikots dorthin. Bei Kindern und
auch Eltern ist eine schöne Bereit-
schaft gewachsen, die große Not zu
lindern“, erzählt Niemann über

eine der jüngsten Turbine-Initiati-
ven. „Die Schüler in Nambala kön-
nen die Spielbekleidung, auch
wenn sie nicht mehr nagelneu ist,
sehr gut gebrauchen.“
Der drittgrößte Viertorestädter

Sportverein ist auf einer Tafel an
einem Fußballplatz
als Sponsor von Toren
und Tornetzen ver-
ewigt. Das darf stolz
machen. 26 Bälle seien
gleichfalls zu den fuß-
ballvernarrten Kin-
dern in dem ostafrika-
nischen Land ge-
schickt worden. Lauf-
Fan Niemann: „Die Unterstützung
muss weitergehen. Die Armut, die
dort herrscht, ist erschütternd. Die
gerade stattfindende WM in Afrika
sollte nicht als Gelegenheit verstrei-
chen, darauf hinzuweisen.“
Der Kontakt zu dem Dorf Nam-

bala, das vor der Stadt Arusha liegt,

entstand 2004. Horst Niemann und
seine Frau Anneliese gehörten da-
mals einer Gruppe an, die unter
Reiseleitung des Berliners Eckard
Krause den Kilimandscharo be-
stieg. „Am Tag, ehe es losgehen soll-
te, lernten wir die Lehrerin Anna C.

Mshana kennen. Sie
wandte sich mit einer
Bitte an uns. Das Schul-
gebäude in Nambala
habe keine Küche, son-
dern nur eine einfache
Feuerstelle in einem al-
ten Raum. Umgerech-
net rund 3000 Euro wa-
ren für Bau und Ein-

richtung notwendig“, erinnert sich
Niemann. Auch mit den anderen
Gruppenteilnehmern – drei Cottbu-
sern – sei man sich einig gewesen:
Gleich nach der Heimkehr wird ein
Aufruf gestartet. Gesagt und getan.
Der Erfolg: „Wir bekamen das Geld
zusammen, die Küche wurde ge-

baut.“ Eine Kooperation mit dem
katholischen Hilfswerk Misereor
(Aachen) hilft seither bei den prak-
tischen Spenden-Fragen.
Die Küche – Beginn einer anhal-

tenden Verbundenheit und einer
Freundschaft. Mittlerweile sind
auch ein Computer- und ein Lehrer-
raum mitfinanziert worden. Horst
Niemann zeigt eine Weihnachts-
karte von der Lehrerin Anna C.
Mshana an seine Familie vor, ein
Dankschreiben an den SV Turbine.
Für Nambalas Schule Geld zu sam-
meln, sieht man bei dem Viertore-
städter Verein als Ehrensache an.
„Unser Vorsitzender Jörg Knospe
hat sich zu seinem 50. nichts für
sich, sondern Zuwendungen für
Nambala gewünscht, meine Frau
ebenso“, so Horst Niemann. Bei
ihm selbst steht am 12. Dezember
der 70. Geburtstag an. „Davon geht
wieder eine Runde nach Tansania.“

 @!www.nambala-help.de

TREFFEN

Drehorgeln klingen
in der Innenstadt
NEUBRANDENBURG (NK). Etwa
15 Drehorgelspieler aus ganz
Norddeutschland sind am kom-
mendenWochenende in Neu-
brandenburg zu erleben. Die
Musiker werden am Freitag,
dem 2. Juli, ab 18 Uhr ein Platz-
konzert auf demMarkt geben.
Samstag wird man sie einzeln,
in Gruppen und als Orchester
in der Innenstadt erleben kön-
nen. Den Abschluss des von der
Neuwoges unterstützten Dreh-
orgel-Treffens bildet ein Platz-
konzert im Kulturpark am
Sonntag ab 11 Uhr. Für etliche
der „Leierkasten“-Musiker ist es
ein Wiedersehen, waren sie
doch bereits beim Drehorgel-
treffen 2001 zum Vier-Tore-Fest
in der Stadt.

LOKALPOLITIK

Sprechstunde
auf dem Datzeberg
NEUBRANDENBURG (NK). Zur ak-
tuellen Sprechstunde laden Dat-
zeberger Stadtvertreter heute
zwischen 16 und 18 Uhr ins
Stadtteilbüro Datzeberg ein.
Wer mit Lokalpolitikern über
das Geschehen in der Stadt dis-
kutieren oder Missstände an-
sprechen wolle, sei willkom-
men, teilte das in der Max-Adri-
on-Straße 5 angesiedelte Stadt-
teilbüro mit. Auch Ärger mit
Hartz IV könne zur Sprache ge-
bracht werden.

AUFKLÄRUNG

Mitmach-Parcours
zur Suchtprävention
NEUBRANDENBURG (NK).Die Bun-
deszentrale für gesundheitliche
Aufklärung macht mit ihrem
sogenannten „KlarSicht“-Mit-
machParcours heute und mor-
gen in Neubrandenburg Sta-
tion. Der Parcours bietet den
Angaben zufolge etwa 300 Schü-
lerinnen und Schülern aus Neu-
brandenburg spielerische Sucht-
aufklärung vor allem bei den
Themen Alkohol und Tabak so-
wie spannende Mitmach-Aktio-
nen. Darüber hinaus gehe es
darum, den in der Suchtpräven-
tione sowie im Bildungsbe-
reicht tätigen „Multiplikato-
ren“ methodische Ansätze der
Prävention zu vermitteln..

UNTERSTÜTZUNG Der
Neubrandenburger
Verein hilft seit Jahren
einer Schule in dem
ostafrikanischen Land.
Die Klein-Kicker spen-
dieren Spielbekleidung.

Ominöse Einladung zur
Jungfernfahrt auf Tollensesee

Jungen in dem Dorf Nambala mit einer Spielkluft, die ihnen die Klein-Kicker des SV Turbine geschenkt haben. FOTO: PRIVAT

UMSCHAU

„Wir bekamen
das Geld

zusammen, die
Küche wurde

gebaut.“

„Maxi“ hilft
Opfern
von Gewalt

Mit Turbine-Trikots in Tansania
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Beschränkte Ausschreibung nach 
öffentlichem Teilnahmewettbe-
werb gemäß § 3 Abs. 4 VOL/A

Auftraggeber und ISG
Anschrift: Immobilien Service Gesellschaft mbH

Neubrandenburg
Heidenstraße 6, 17034 Neubrandenburg
Tel.: 0395 4501-601
Fax: 0395 4501-88601
im Auftrag des Veranstaltungszentrum 
Neubrandenburg

Vergabeverfahren: Beschränkte Ausschreibung nach öffentli-
chem Teilnahmewettbewerb gem. Abs. 4 
VOL/A

Art des Auftrages: Unterhalts- und Glasreinigung unterteilt in 
2 Lose
Los 1 Reinigungsleistungen für Büro- 

und sonstige Gebäudeflächen,
Stadthalle in Neubrandenburg
Leistungszeit täglich bis 9.00 Uhr

Los 2 Reinigungsleistungen für Büro- 
und sonstige Gebäudeflächen
Jahnsportforum in Neubrandenburg
Leistungszeit täglich bis 9.00 Uhr

Aufteilung der Lose: Ja, Gesamtvergabe nicht möglich
Ort der Ausführung: Neubrandenburg
Ausführungsbeginn 1. Oktober 2010 Los 1 und Los 2
Vertragsende 30. 9. 2011, Verlängerung möglich: 1 Jahr
Rechtsform von Arbeits- Gesamtschuldnerisch haftend mit
gemeinschaften: bevollmächtigtem Vertreter
Einsendefrist für Teil-
nahmeanträge endet am: 10. Juli 2010
Anträge sind ISG
zu richten an: Immobilien Service Gesellschaft mbH

Heidenstraße 6, 17034 Neubrandenburg
Tel.: 0395 4501-601
Fax: 0395 4501-88601

Die Angebotsforderungen 
werden spätestens 
abgesandt: 26. Juli 2010
Geforderte Eignungs- Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fach-
nachweise: kunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässig-

keit Angaben zu machen
Auskünfte: Die Bekanntmachung der vorliegenden 

Form 
ist ausreichend

Nachprüfstelle: Innenministerium der Landes 
Mecklenburg-Vorpommern

Nebentätigkeit für SchülerNebentätigkeit für SchülerNebentätigkeit für SchülerNebentätigkeit für Schüler
Meinungsforschungsinstitut sucht für ein Meinungsforschungsinstitut sucht für ein Meinungsforschungsinstitut sucht für ein Meinungsforschungsinstitut sucht für ein 

Projekt Jugendliche im  Alter von 16 Jahren.Projekt Jugendliche im  Alter von 16 Jahren.Projekt Jugendliche im  Alter von 16 Jahren.Projekt Jugendliche im  Alter von 16 Jahren.
Bewerbung an: Bewerbung an: Bewerbung an: Bewerbung an: bewerbung@concertare.debewerbung@concertare.debewerbung@concertare.debewerbung@concertare.de

Geflügelcenter
Grischow

Gesunde Tiere – günstige Preise
– alle Tiere schutzgeimpft –

W. Hübner, 17089 Grischow
Telefon und Fax 03969 510388

Montag–Samstag ab 9 Uhr

Verkauf am Mittwoch, 30. Juni 2010
Legereife Junghennen, Hähne, Enten, Gänse, Broiler, Grünleger, Perlhühner, 

Zwerghühner, Wachteln, Fasane, Ziervögel, Tauben, Kaninchen, 
Heu und Stroh kleine Bunde. Geflügelpellet für Enten, Gänse, Broiler, 25 Kg nur 10,50 €

Preiswerte Futtermittel für alle Tierarten
Schlachtreife Enten jetzt vorbestellen!

Vorbestellung bevorzugt!
7.30 Neddemin Bush. Dorf
7.40 Ganzkow Bush. Dorf
7.45 Rossow Bush. Dorf
7.55 Neverin Wasserturm
8.05 Hohenmin Bush. Dorf
8.10 Buchhof Bush. Dorf
8.20 Trollenhagen Bush. Dorf
8.50 Carlshöhe Bush. Dorf
9.00 Lindenhof Dorfmitte
9.15 Quastenberg Bush. Dorf
9.30 Burg Stargard Güterbahnhof
9.45 Rowa Parkplatz

10.00 Groß Nemerow Konsum
10.15 Ballwitz Dorfmitte
10.25 Holldorf Bush. Dorf
10.40 Cammin Bush. Dorf
10.55 Godenswege Bush. Dorf
11.20 Teschendorf Bush. Dorf
11.35 Loitz Bush. Dorf
11.50 Gramelow Dorfmitte

12.15 Dewitz Bush. Dorf
12.25 Marienhof Bush. Dorf
12.40 Cölpin Kirche
12.55 Georgendorf Bush. Dorf
13.10 Pragsdorf Parkplatz
13.25 Sponholz Verkaufsstelle
14.00 Wulkenzin Kirche
14.15 Weitin Weitiner Krug
14.30 Zirzow Landmarkt
14.45 Chemnitz Waage
15.00 Blankenhof Bush. Dorf
15.15 Gevezin Bush. Dorf
15.25 Pinnow Bush. Dorf
15.35 Breesen Bush. Dorf
15.45 Kalübbe Bush. Dorf
15.50 Kaluberhof Bush. Dorf
16.00 Teetzleben Waage

Geflügelhof GIESEKER
Verkauf am Mittwoch, den 30. Juni 2010

Legereife Junghennen in verschiedenen Farben, Grünleger, Hähne, 
Perlhühner, Broiler, Gänse, Mularden- und Dänenenten, Flugenten (sortiert)

– schutzgeimpft gegen Atypische Geflügelpest –
12.30 Kriesow FFw.12.30 Kriesow FFw.12.30 Kriesow FFw.12.30 Kriesow FFw.
12.40 Fahrenholz Bus12.40 Fahrenholz Bus12.40 Fahrenholz Bus12.40 Fahrenholz Bus
12.55 Tützpatz Bus12.55 Tützpatz Bus12.55 Tützpatz Bus12.55 Tützpatz Bus
13.10 Schossow Bus13.10 Schossow Bus13.10 Schossow Bus13.10 Schossow Bus
13.20 Japzow Bus13.20 Japzow Bus13.20 Japzow Bus13.20 Japzow Bus
13.30 Reinberg Bus13.30 Reinberg Bus13.30 Reinberg Bus13.30 Reinberg Bus
13.45 Barkow Bus13.45 Barkow Bus13.45 Barkow Bus13.45 Barkow Bus
13.55 Pripsleben Fleischerei13.55 Pripsleben Fleischerei13.55 Pripsleben Fleischerei13.55 Pripsleben Fleischerei
14.10 Loickenzin Kirche14.10 Loickenzin Kirche14.10 Loickenzin Kirche14.10 Loickenzin Kirche
14.25 Altentreptow Bahnhof14.25 Altentreptow Bahnhof14.25 Altentreptow Bahnhof14.25 Altentreptow Bahnhof
14.40 Neddemin Kirche14.40 Neddemin Kirche14.40 Neddemin Kirche14.40 Neddemin Kirche
15.00 Buchhof Bus15.00 Buchhof Bus15.00 Buchhof Bus15.00 Buchhof Bus
15.05 Trollenhagen Kirche15.05 Trollenhagen Kirche15.05 Trollenhagen Kirche15.05 Trollenhagen Kirche
15.20 Neverin Kreuzung/Turm15.20 Neverin Kreuzung/Turm15.20 Neverin Kreuzung/Turm15.20 Neverin Kreuzung/Turm
15.35 Ihlenfeld Bus15.35 Ihlenfeld Bus15.35 Ihlenfeld Bus15.35 Ihlenfeld Bus
15.50 Neuenkirchen Kirche15.50 Neuenkirchen Kirche15.50 Neuenkirchen Kirche15.50 Neuenkirchen Kirche
16.05 Glocksin Kirche16.05 Glocksin Kirche16.05 Glocksin Kirche16.05 Glocksin Kirche
16.20 Rossow Kirche16.20 Rossow Kirche16.20 Rossow Kirche16.20 Rossow Kirche
16.30 Staven Bus16.30 Staven Bus16.30 Staven Bus16.30 Staven Bus
16.45 Roggenhagen Bus16.45 Roggenhagen Bus16.45 Roggenhagen Bus16.45 Roggenhagen Bus
17.00 Brunn Parkpl./Spielpl.17.00 Brunn Parkpl./Spielpl.17.00 Brunn Parkpl./Spielpl.17.00 Brunn Parkpl./Spielpl.
17.15 Dahlen Kirche17.15 Dahlen Kirche17.15 Dahlen Kirche17.15 Dahlen Kirche
17.25 Salow FFw.17.25 Salow FFw.17.25 Salow FFw.17.25 Salow FFw.
17.40 Friedland Getränkemarkt17.40 Friedland Getränkemarkt17.40 Friedland Getränkemarkt17.40 Friedland Getränkemarkt

Salower StraßeSalower StraßeSalower StraßeSalower Straße

7.00 Wulkenzin Kirche7.00 Wulkenzin Kirche7.00 Wulkenzin Kirche7.00 Wulkenzin Kirche
  7.15 Weitin  7.15 Weitin  7.15 Weitin  7.15 Weitin Parkpl.„Rasthof”Parkpl.„Rasthof”Parkpl.„Rasthof”Parkpl.„Rasthof”
  7.30 Woggersin Bus  7.30 Woggersin Bus  7.30 Woggersin Bus  7.30 Woggersin Bus
  7.40 Lebbin Bus  7.40 Lebbin Bus  7.40 Lebbin Bus  7.40 Lebbin Bus
  7.50 Groß Teetzleben Container/Bus  7.50 Groß Teetzleben Container/Bus  7.50 Groß Teetzleben Container/Bus  7.50 Groß Teetzleben Container/Bus
  8.00 Kaluberhof Bus  8.00 Kaluberhof Bus  8.00 Kaluberhof Bus  8.00 Kaluberhof Bus
  8.10 Kalübbe Telefonzelle  8.10 Kalübbe Telefonzelle  8.10 Kalübbe Telefonzelle  8.10 Kalübbe Telefonzelle
  8.25 Zirzow Neubau  8.25 Zirzow Neubau  8.25 Zirzow Neubau  8.25 Zirzow Neubau
  8.40 Chemnitz Waage  8.40 Chemnitz Waage  8.40 Chemnitz Waage  8.40 Chemnitz Waage
  8.55 Pinnow Bus  8.55 Pinnow Bus  8.55 Pinnow Bus  8.55 Pinnow Bus
  9.10 Breesen Kirche  9.10 Breesen Kirche  9.10 Breesen Kirche  9.10 Breesen Kirche
  9.25 Wolkow Kirche  9.25 Wolkow Kirche  9.25 Wolkow Kirche  9.25 Wolkow Kirche
  9.40 Wildberg FFw.  9.40 Wildberg FFw.  9.40 Wildberg FFw.  9.40 Wildberg FFw.
  9.50 Gädebehn Kirche  9.50 Gädebehn Kirche  9.50 Gädebehn Kirche  9.50 Gädebehn Kirche
10.00 Klein Helle Bus10.00 Klein Helle Bus10.00 Klein Helle Bus10.00 Klein Helle Bus
10.15 Mölln Bus10.15 Mölln Bus10.15 Mölln Bus10.15 Mölln Bus
10.25 Wrodow Bus10.25 Wrodow Bus10.25 Wrodow Bus10.25 Wrodow Bus
10.35 Groß Helle Bus10.35 Groß Helle Bus10.35 Groß Helle Bus10.35 Groß Helle Bus
10.50 Schwandt Telefon10.50 Schwandt Telefon10.50 Schwandt Telefon10.50 Schwandt Telefon
11.00 Luplow Kirche11.00 Luplow Kirche11.00 Luplow Kirche11.00 Luplow Kirche
11.20 Tarnow Kirche11.20 Tarnow Kirche11.20 Tarnow Kirche11.20 Tarnow Kirche
11.35 Rosenow Kirche11.35 Rosenow Kirche11.35 Rosenow Kirche11.35 Rosenow Kirche
11.50 Knorrendorf Bus11.50 Knorrendorf Bus11.50 Knorrendorf Bus11.50 Knorrendorf Bus
12.00 Kastorf Kirche12.00 Kastorf Kirche12.00 Kastorf Kirche12.00 Kastorf Kirche
12.15 Wolde FFw.12.15 Wolde FFw.12.15 Wolde FFw.12.15 Wolde FFw.

17291 Uckerfelde OT Falkenwalde, Neu Kleinow 16,
Tel. 039858 746, Autotelefon 0175 4134157

Nächster Verkaufstermin am 4. 8. 2010

BekanntmachungenNebenverdienst

Kleintiere


